„Mer gönd!“
Bewegungsprojekt mit Senioren im Rahmen von Marktplatz 60plus „Alter bewegt“ am 13. Mai 2017 auf dem Kornmärt

Veranstalter: Forum Luzern60plus
Konzeption und Leitung: Kurt Dreyer

Info zum Veranstalter
Das Forum Luzern60plus ist politisch und konfessionell unabhängig und setzt sich für ein gutes Zusammenleben der Generationen ein. Es vertritt die Interessen der älteren Menschen, nimmt Stellung zu relevanten Themen, greift Anliegen auf und trägt mit Veranstaltungen zur Bewusstseinsbildung in wichtigen gesellschaftlichen Themen bei.

Info zur Veranstaltung

Am Samstag 13. Mai 2017 findet der Marktplatz 60plus bereits zum fünften Mal statt. Wie bisher soll ein Umschlagplatz für Ideen, Projekte und Begegnungen entstehen. Unter dem Motto „Alter bewegt“ wird die Bewegung im Zentrum stehen, wobei Bewegung nicht nur körperlich zu verstehen ist. Personen werden vorgestellt die auch nach 60 noch etwas bewegt haben, die immer noch in Bewegung sind oder sich bewegen lassen. 

Info zum Projekt
Die Bezeichnung „Bewegungsprojekt mit Senioren“ steht hier für ein szenisches Stück von rund 15 Minuten deren Interpreten und Interpretinnen mehrheitlich über 60 Jahre alt sind und ihre Freude an Bewegung auch öffentlich zeigen wollen. 
Mit dem Titel „Mer gönd!“ wird angesprochen, dass auch ältere Semester unterwegs sind in eine neue, zwar ungewisse, aber bewegte und vielleicht ganz andere, neue Zukunft. Dieser Weg bildet auch den Inhalt der in 5 Kapitel gegliedert ist: „sitze – stoh – go – usbräche – tue!“ Eine Entwicklung aus reduzierter Bewegung sitzend an Ort – zum zögerlichen (wieder)Stehen – zum (rhythmisierten) Gehen – zum (individuellen) „Ausflippen“ – bis zum gemeinsam Tätig-sein als Statement von Vitalität und Unternehmungslust.
Geplant ist nicht ein durchchoreografiertes Stück, sondern eine Folge von strukturierten Improvisationen in denen die Interaktion eine wichtige Rolle spielt. Ab Anfang März bis Mitte Mai wird in wöchentlichen Treffen jeweils freitags das Stück entworfen und einstudiert, um dann am 13. Mai viermal öffentlich gezeigt zu werden. 

Die Teilnahme ist kostenlos, die Teilnehmenden verpflichten sich aber, das Projekt in der Probenphase konstruktiv zu unterstützen und zur Aufführung zu bringen. 

Dieser Ausschreibung liegt eine provisorische Anmeldung bei und am Freitag 20. Januar findet eine Schnupperprobe statt, wonach im gegenseitigen Einverständnis mit dem Leiter eine definitive Entscheidung zur Teilnahme gefällt wird.

Info zum Leiter
Kurt Dreyer gehört bereits einige Jahre zur Generation 60plus ist aber als Choreograf, Regisseur und Tanzpädagoge immer noch äusserst aktiv. Seit 1975 in Luzern tätig, sind über die Jahre auch viele jetzt „ältere Semester“ mit ihm in Kontakt gekommen, sei es im Unterricht oder im Zuschauerraum. Das letzte umfangreiche Werk hier war 2015 die szenische Umsetzung der „Carmina Burana“ mit dem Händel-Chor. Daneben entstanden aber auch szenische Arbeiten im In- und Ausland in den Bereichen zeitgenössische Musik („Limbo Lander“ 2014 in Darmstadt und Wien; „Diabelli Machines (5“ 2016 in Ghent), Tanztheater („Les enfants de la nuit“ 2015 in Genf), Oper und Kinderstück.
Persönliches Statement 
Es freut mich ausserordentlich, dass das Forum Luzern60plus mich beauftragt mit „Gleichaltrigen“ ein Stück zu inszenieren das unsere Immer-noch-Aktivität zeigen soll. Viele haben als junge Tanzbegeisterte mit mir oder anderen Bewegungspädagogen ihren Bewegungsdrang ausgelebt oder auch performt und ich bin überzeugt, dass manche dies auch in fortgeschrittenem Alter gerne nochmals versuchen wollen. Auch wenn unsere Körperstruktur eine reifere ist, nimmt die Freude an Bewegung, an Aktion und an physischem Austausch keineswegs ab. Ich hoffe es melden sich zahlreiche Noch-Bewegungsbegeisterte für dieses Projekt an, nehmen den Aufwand für die Probenzeit auf sich und sind begeistert dabei das Produkt in der Öffentlichkeit zu zeigen. 
Herzliche Grüsse, Kurt Dreyer
Zeitliche Planung
Anmeldeschluss

Sonntag 8. Januar 2017

Schnupperprobe 

Freitag 20. Januar 2017, 18h – 20h

Entscheid zur Teilnahme
Sonntag 22. Januar 2017

Acht Proben, jeweils an Freitagen 

Freitag 10. März 18h – 20h

Freitag 17. März 17h – 19h (oder nach Absprache)
Freitag 24. März 18h – 20h

Freitag 31. März 18h – 20h

Freitag 7. April 17h – 18h30 (oder nach Absprache)
Freitag 28. April 18h – 20h

Freitag 5. Mai 18h – 21h30

Freitag 12. Mai 18h – 20h 

Um einen konstruktiven Stückaufbau zu ermöglichen sollte es den Interpretinnen und Interpreten möglich sein an allen Probedaten teilzunehmen.  

Probenraum
ZEBU Tanzstudios Grimselweg 3 (Haus Caviglia) 6. Stock
4 Aufführungen 
Samstag 13. März 09h30 / 11h30 / 13h00/ 15h00
Nachbesprechung und Zämehöck mit Videoprojektion
Freitag 19. Mai 18h – Ort zu bestimmen

